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Team „fahrRadprofi-WB&P“ glänzte bei den „Cyclassics“

tolze 22000 Hobbysport-
ler fuhren mit, bei der
16. Auflage von Europas

größtem Radrennen, den
„Cyclassics“. Und wieder
ging es für die Teilnehmer
quer durch die Metropolre-
gion Hamburg sowie das
Zentrum der Hansestadt.
Ganz vorne mit dabei waren
mit dem Team „fahrRadpro-
fi-WB&P“ (Winkel, Buhr-
feind & Partner – Rechtsan-
wälte und Notare) auch
Scheeßeler. „Die Rahmenbe-
dingungen waren für uns
optimal“, berichtet Arvid
Prohn, Geschäftsführer und
Inhaber des Fachgeschäfts
„fahrRadprofi“. „Schon am
Morgen lachte bereits die
Sonne vom Himmel, der
Wetterbericht verhieß ei-
nen sommerlichen Tag.“
Mit 45 Teilnehmern gin-

gen die Radsportler aus Ro-
tenburg, Scheeßel und um-
zu an den Start. Auf der von
ihnen gewählten 100-Kilo-
meter-Distanz nahmen ins-
gesamt mehr als 10000 Rad-

p
sportler teil. „Erstmals ging
es entgegen dem Uhrzeiger-
sinn auf die Strecke, so dass
die berüchtigte Köhlbrand-
brücke bereits nach etwa
zehn Kilometern als einer
der Hauptanstiege bewältigt
werden musste“, erinnert
sich Prohn an den Rennver-
lauf.
Schon zu Beginn sei sein

Team mit mehreren Fah-
rern in der Spitzengruppe
vertreten gewesen, als unge-
fähr auf der Mitte der Ham-
burger Köhlbrandbrücke
noch im Anstieg einige Rad-
sportler ins Straucheln ge-
rieten und die Weiterfahrt
für die Nachfolgenden zeit-
weise versperrten. Dadurch
konnte eine kleine Spitzen-
gruppe bereits zu diesem
frühen Zeitpunkt enteilen.
Deshalb war schnelle Nach-
führarbeit im Anstieg und
der darauf folgenden Ab-
fahrt gefragt.
Im weiteren Rennverlauf

wurde zumeist im sehr zü-
gigen Tempo gefahren. „Am

Ende landeten insgesamt
fünf Teilnehmer aus unse-
rem Team in den Top-100“,
freut sich Prohn. Erneut im
Fokus stand auch in diesem
Jahr wieder die Mann-
schaftsleistung der Sportle-
rinnen und Sportler aus der
hiesigen Region. Neben den
fast ausnahmslos guten Ein-
zelleistungen gelang es dem
Team 1 mit Lars Peper, Se-
bastian Ludolfs, Joachim
Neuhaus, Oliver Hartjen
und Mustafa Bacinovic in
der Gesamtwertung von
über 480 angetreten Teams
einen grandiosen 5. Platz zu
belegen. „Die Cyclassics wa-
ren für uns alle der Saison-
höhepunkt. Mit dem sportli-
chen Abschneiden sind wir
natürlich sehr zufrieden“,
so Arvid Prohn.
Begleitet wurden die tol-

len Erfolge der Radsportler
aus der Region im Übrigen
von der Tatsache, dass das
Material und alle Fahrer na-
hezu unversehrt blieben.

Hans-Georg Ujen
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